
 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Freundinnen, liebe Freunde, 

 

täglich können wir weitere Unterschriften unter unseren Aufruf verzeichnen. Von Aachen bis Bielefeld arbeiten Menschen an der 

Werbung für unsere Demonstration. Inzwischen gibt es sogar konkrete Unterstützungen aus anderen Bundesländern. Nur ein 

Beispiel ist die Ankündigung aus Hamburg, einen Bus nach Essen zu organisieren. 

Auf Dutzenden von Internetseiten wird die Demo bekanntgemacht - von kleinen Initiativen wie von großen Organisationen. 

Dabei freut uns neben Initiativen aus dem Jugend- und Bildungsbereich vor allem die wachsende Mobilisierung im 

Gewerkschaftsbereich. Nicht zuletzt die Unterstützung der Demonstration durch ver.di NRW und die ver.di Jugend NRW sowie 

die Bereitschaft von Gabriele Schmidt, ver.di-Landesleiterin, auf der Kundgebung am 20.3. zu sprechen, sind Ausdruck dafür, 

daß unser Anliegen einen Nerv der sozialen Bewegung getroffen hat. 

 

Die ständig aktualisierte Liste der UnterstützerInnen ist einsehbar unter www.krisendemo-nrw.de. 

Hier gibt es auch die Möglichkeit, kostenlos Materialien zu bestellen. Demnächst werden dort auch Abfahrtzeiten und 

Mitfahrgelegenheiten aus den einzelnen Orten bekanntgegeben. Es lohnt sich im übrigen immer, Kontakt mit ver.di vor Ort 

aufzunehmen, um die Finanzierung der Anreise zu besprechen. Wir möchten dringend die Empfehlung aussprechen, zu 

organisieren, daß die Opfer der Krise finanziell in die Lage versetzt werden, sich an der Demo zu beteiligen. 

Wir bitten Euch, uns bald über Euren Mobilisierungsstand zu informieren (<//font>info@krisendemo-nrw.de), damit wir diese 

Infos auf der Internetseite bereitstellen können. Ihr solltet uns auch mitteilen, wo Menschen in Euren Orten Material für die 

Werbung abholen können sowie wann und wo sich örtliche Bündnisse treffen. 

Auch bei dieser Demonstration werden wir OrdnerInnen benötigen. Wir haben deshalb die dringende Bitte an Euch, uns 

mitzuteilen, wieviele Menschen Ihr dafür in Euren Orten gewinnen könnt. Da die Demonstration bzw. die Auftaktkundgebung 

um 12:30 Uhr beginnt, benötigen wir für die Absicherung des Aufbaus bereits ab 11 Uhr einen Teil der OrdnerInnen. 

Die Demonstration wird ausschließlich ehrenamtlich vorbereitet. Dennoch wird sie Geld kosten. Die Materialien mußten 

gedruckt werden, die Technik für die Kundgebungen gibt es nicht umsonst, Transparente, Pressearbeit, Materialversand haben 

ihren Preis. Auch hier gilt: Bitte überlegt, wie Ihr den Erfolg der Demonstration finanziell unterstützen könnt. Jede noch so 

kleine Spende hilft! 

Sparkasse Hilden-Ratingen-Velbert 

M. Hartung 

BLZ: 334 500 00 

Konto-Nr.: 1032328583 

Das letzte große Vorbereitungstreffen vor der Demo findet statt am 

Mittwoch, dem 10.3., um 18:30 Uhr 

im Großen Saal des DGB-Hauses in Essen, 

Hollestrasse 3 - direkt am Hauptbahnhof. 

Solidarische Grüße 

Artur Aschmoneit 
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